
Die vier Wandlungsphasen der menschlichen Natur: 

Die Sommerkraft  
21. bis 25. Juli 2021


Es ist so einfach zu vergessen, dass wir immer noch das Kind sind, das wir einst wa-
ren, diesen Sommer haben wir nie verloren, nicht einmal im tiefsten Winter. 

Der Sommer ist die Zeit für den physischen Körper. Zu keiner anderen Jahreszeit ist das of-
fensichtlicher. Alle sind jung, wild darauf zu leben, heranzureifen, auszureifen. Wie ein Kind ist 
das körperliche Dasein unbedarft, rücksichtslos, scheinbar sorglos.


Hierin liegt das Paradox des Sommers. Der unschuldige Körper des Kindes muss in einer 
Welt der Überwältigung und Zerstörung überleben. Gehst du hinaus in die Natur, dann siehst 
du überall diesen Überlebenskampf. Du kannst Flucht- oder Kampfinstinkt beobachten oder 
auch in dir selbst erkennen. Diese Instinkte regieren das Überleben. Die Eidechse, die ins Ver-
steck hastet, das Eichhörnchen das in Deckung rennt. Die Raubfliege, die ihre Opfer mitten in 
der Luft aufspiesst. Diese Verhaltensmuster, die in den Genen gespeichert sind, sichern das 
Überleben.


Das Kind verlangt, das Objekt zu besitzen, das sein Bedürfnis stillt zu essen, zu trinken, sich 
zu vermehren. Moral existiert nicht. Instinkt, Drang, Begehren, Lust - das hat Vorrang vor Fra-
gen nach richtig und falsch. Hungert der Körper, muss er gefüttert werden. Auch Gefühle von 
Schuld oder Strafwürdigkeit gehören nicht zum Sommer-Schild. So wie der Fuchs in den 
Hühnerstall geht, so geht das Menschenkind in die Speisekammer. Erst mit dem Vermögen 
des Herbstes, sich zu erinnern, entstehen solche Gefühle wie Schuld oder Gewisse


Seminarinhalt und Themen die wir zusammen erforschen sind: 

- Das heilige Kind

- Verletzungen

- Formen der Tabuisierung

- Riten des Sommers

- Sommersonnwende

- Kreieren eines Südschildes

- Bestätigung der Himmelsrichtung

- Schwellengänge 




Kursleiterin: 

Susann Belz - Leiterin der Schule Women and Earth, Schamanische Lehrtätigkeit, Acht-
samkeits- und Meditationslehrerin, Medizinradarbeit und naturorientierte Prozessbegleitung.

Mehr Informationen zu Susann Belz finden Sie auf der Webseite von Women and Earth.


Seminargebühr: 

CHF 520,00 oder € 480,00


Ort: 

Haus am Mühlenbach, D- 79682 Todtmoos-Au, www.haus-am-muehlenbach.de       


Zeiten: 

Mittwoch Abend Beginn 19.00 Uhr bis 

Sonntag bis 14.00 Uhr


Vollpension:

€ ca. 60 - 70,00 pro Tag, hängt von der Gruppengrösse ab


Für weitere Informationen und Anmeldung:

Susann Belz, Jurastrasse 11, CH 5035 Unterentfelden info@womenandearth.ch; 

0041 (0)61 312 94 80 www.womenandearth.ch


Reservation: 

Erfolgt durch Anzahlung von CHF 170,00 oder € 150,00

Der Platz ist gesichert nach Eingang der Anzahlung. Max 16 Teilnehmende


Überweisung:

In Deutschland: Women and Earth, Sparkasse Freiburg, BLZ: 680 501 01, Konto: 11251336 
IBAN: DE34 6805 0101 0011 2513 36 SWIFT-BIC: FRSPDE66XXX


In der Schweiz: Earth Wisdom, Jurastrasse 11, CH 5035 Unterentfelden                              
Postscheckkonto 70-33126-7, IBAN: CH46 0900 0000 7003 3126 7


Annullation: 

Bearbeitungsgebühr CHF 50,00 oder €  50,00. Bei Absage 2 Wochen vorher 50% des Be-
trages, falls sich keine Ersatzfrau findet. Bei späterer Absage voller Betrag.


Die Wegbeschreibung, Adressen für Unterkunft und eine Teilnehmerinnenliste und Detailin-
formationen zum Kurs folgen ca. 2 Wochen vor Seminarbeginn.

http://www.haus-am-muehlenbach.de
mailto:info@womanandearth.ch
http://www.womenandearth.ch

